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LebensLusT
Das Magazin für
Junggebliebene

Seit mehr als 70 Jahren Ihr erfahrener Fachmann
• Holzfenster • Kunststofffenster
• Dachausbau • Innenausbau

• alle Schreiner und Glaserarbeiten • auch Reparaturen

K. Waßmann GmbH
Schreinerei-Glaserei

Büschelstraße 5+9, 64297 DA-Eberstadt
Tel. (0 6151) 55293

Ihr Eberstädter Fenster- und Rolladendienst
• Reparaturen • Wartung • Absicherung

6. Mai 2007, 11 Uhr
Akademische Feier

„125 Jahre Odenwaldklub“
im Ernst-Ludwig-Saal

2. Juni 2007, 16 Uhr
100 Jahre TG 07:

1. Himmelsleiter-Lauf

9. Juni 2007
Odenwaldklub Eberstadt: 

Jubiläumswanderung

10. Juni 2007
40 Jahre „IG Eberstädter 
Vereine“ in der Grillhütte

23. Juni 2007, 16 Uhr
100 Jahre TG 07: Akademische

Feier im Ernst-Ludwig-Saal

8. August 2007, 19 Uhr
Ausstellungseröffnung 

„Eberstadt schwarz-weiß“
in der Geibel’schen Schmiede

10.-13. August 2007
Ewwerschter Kerb

11. August 2007
Flohmarkt in der Oberstraße

1. September 2007, 19.00 Uhr
Musikfestival im Mühltalbad

9. September 2007
100 Jahre TG 07: Gauwandertag

9. September 2007, 11-17 Uhr
10 Jahre Frankensteiner Spinnstub:

Spinntag im Haus der Vereine

15. September 2007, ab 15 Uhr
Club Kochender Männer der

Chuchi-Philipp-Delp:
Wohltätigkeitsveranstaltung
in der Geibel’schen Schmiede,
zugunsten einer Eberstädter 

Einrichtung mit verschiedenen
Leckereien und Musik von den

„Siebenbürger Musikanten“

23. September 2007
„Flohmarkt der 1225 Bücher“

im Ernst-Ludwig-Saal

23. September 2007, 9.30 Uhr
Festgottesdienst zum Jubiläum

„100 Jahre St. Josef“

28. September 2007, 20 Uhr
„Zur Geschichte von Eberstadt

und Frankenstein“
im Ernst-Ludwig-Saal

6. Oktober 2007, 11 Uhr
Einweihung des „Eber-Brunnen“

7. Oktober
Kartoffelfest des Eberstädter 

Bürgervereins in der Geibel’schen
Schmiede mit Basar der Kreativ-

Werkstatt.

12.-14. Oktober 2007
Mittelalterlicher Markt im Garten

des Hauses der Vereine

14. Oktober 2007
Jubiläums-Grenzgang

1./2., 8./9., 15./16. Dezember 2007
Kunstmarkt in der Geibel’schen
Schmiede und Weihnachtsmarkt

im Haus der Vereine

TERMINE IM JUBILÄUMSJAHR

Die Termine werden im Laufe des
Jahres ergänzt und aktualisiert

„Komfort-Hotel“ für Insekten

SCHÖNER WOHNEN. Ein Insektenhotel steht seit dem 21. April am Naturfreundehaus Riedberg in Eberstadt. Errichtet wurde die
Nistwand – unterstützt von einigen Erwachsenen – von der Kindergruppe der Naturfreunde Bad König, die sich in Eberstadt auf-
hielten. Die komfortable Insekten-Unterkunft bietet vielfältige Nistmöglichkeiten für Wildbienen, Schlupfwespen, Florfliegen, Ohr-
würmer und Marienkäfer. Jede Art bekam – je nach Vorliebe – einen eigenen „Wohnungstyp“; als Baumaterial wurden Buchenklöt-
ze, Lochsteine, Stengel, Schilfrohr und vor allem Lehm verwendet. Das Insektenhotel soll den Besuchern als Anregung dienen, selbst
Nisthilfen für Wildbiene und Co. zu bauen und damit den gefährdeten Bestand der überaus nützlichen Tiere zu sichern (jede zwei-
te der etwa 570 Wildbienenarten steht bereits auf der „Roten Liste“). Die Nistwand ist außerdem Bestandteil des Walderlebnis pfades,
der in den nächsten Wochen rund um das Naturfreundehaus in Eberstadt entstehen soll. (Bild: rh)

Sanft gelandet

EIN UNGEWÖHNLICHER „VERKEHRSTEILNEHMER“ parkte am
Morgen des 22. April unfreiwillig auf der Heidelberger Land -
straße in Eberstadt in Höhe des Klinikums. Der Fahrer eines Heiß-
luftballons, mit seinen Passagieren auf dem Weg von Schloß Lich-
tenberg nach Auerbach, geriet unversehens in  eine Flaute. Um zu
vermeiden, daß ihn das letzte laue Lüftchen auf die Autobahn
weht, wählte er die weniger befahrene Eberstädter Ortsdurch-
fahrt für seine Notlandung. Unbeschadet traten Ballonfahrer-
crew und Ballon die Rückreise schließlich per Auto an. Das Bild
wurde unserer Redaktion freundlicherweise von dem in Eber-
stadt wohnenden Siegfried Piecha zur Veröffentlichung gesen-
det, der zu diesem Zeitpunkt mit seiner Kamera zur Stelle war.

Eintrittskarten ab sofort
erhältlich!

Anläßlich des 1225-jährigen
Jubiläums laden die

Bezirksverwaltung Eberstadt und
die Wissenschaftsstadt Darmstadt

am 1. September 2007 zu einem
Musikfestival ins Mühltalbad in

Eberstadt ein.

Neben Eberstädter Chören und
Instrumentalgruppen werden als

Stargäste Deborah Sasson und
Gunther Emmerlich mit ihrem

musikalischen Programm
„Ein Fall für Zwei“ zu hören sein.

Karten zum Preis von 15,- Euro
sind ab sofort bei folgenden

Vorverkaufsstellen in
Eberstadt  erhältlich:

BEZIRKSVERWALTUNG EBERSTADT Oberstraße 11
SCHAULADE RITZERT Schwanenstraße 45

BETTEN- U. RAUMAUSSTATTUNG KNIESS Oberstraße 43
RALF-HELLRIEGEL-VERLAG Waldstraße 1

EBERSTADT (ng). Die Tischten-
nisabteilung der Sportvereini-
gung Eberstadt richtet in diesem
Jahr wieder das traditionelle
Franz-Edthofer-Turnier aus. Das
Turnier findet am Pfingstwo-
chenende (26.-27. Mai) auf dem
Sportgelände am Waldsportplatz
statt. Es ist weit über die Grenzen
der Stadt Darmstadt und des
Landkreises Darmstadt-Dieburg
bekannt und wird nunmehr seit
1952 in fast ununterbrochener
Reihenfolge von den Aktiven der

Tischtennisabteilung durchge-
führt.
Die Abteilung ist stolz darauf,
dieses Jahr mit der 50. Veranstal-
tung ein Jubiläum feiern zu kön-
nen. Aus diesem Anlaß hat man
sich entschlossen, dem Turnier
einen internationalen Anstrich zu
geben: In den Jugendwettbe-
werben werden Delegationen
aus Großbritannien (Sheffield),
Österreich (Graz) und Ungarn
(Szombathely) teilnehmen. Ne-
ben den geladenen internationa-

len Gästen werden wieder Teil-
nehmer aus ganz Hessen erwar-
tet. An den beiden Turniertagen
werden acht Schüler- und Ju-
gendklassen und sechs Aktiven-
klassen ausgespielt.
Die Tischtennisabteilung besteht
derzeit aus vier Herren- und zwei
Damenmannschaften sowie vier
Jugend- und Schülermannschaf-
ten. Die höchste Spielklasse be-
legt die 1. Damenmannschaft,
die in der Hessenliga an der Mei-
sterschaftsrunde teilnimmt.

50. Franz-Edthofer-Turnier mit internationaler Beteiligung

Immer mittendrin!
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Flohmarkt 
EBERSTADT (ng). Die Kinderta-
gesstätte „Kinderglück“, Palisa-
denstraße 86 lädt am 11.5. von
14-16 Uhr zum Flohmarkt auf
dem Außengelände ein.Im An-
gebot sind Kleidung, Spielsa-
chen, Bücher, etc. Platzreservie-
rung und Infos unter Tel. 55874.
Bei Regen fällt der Flohmarkt aus.

Musikalischer
Dorfabend

MÜHLTAL (ng). Der Gesang- und
Turnverein Frankenhausen lädt
am Samstag (5.) zum musikali-
schen Dorfabend ins Gasthaus
„Zum Odenwald“ ein. Einlaß ist
ab 18 Uhr, Beginn um 19 Uhr. Für
Kinder bis zum vollendenden 14.
Lebensjahr ist der Eintritt frei. 

Schafschurfest
EBERSTADT (ng). Am Streuobst-
wiesenzentrum, Steckenborn-
weg 65, findet am 13.5. wieder
das Schafschurfest statt. Die
Schafschur erfolgt wie in den
letzten Jahren mit der Handsche-
re. Neben der Schur wird auch
gezeigt, wie die gewonnene
Wolle versponnen wird. Kinder
können beim Filzen mitmachen.
Genießen Sie neben Kaffee und
Kuchen die verschiedensten Pro-
dukte, die eine Streuobstwiesen-
landschaft mit sich bringt. Nähe-
re Infos unter Tel. 06151-53289.



EBERSTADT (hf). Paul Dotzert,
Stadtältester, früherer ehrenamt-
licher Stadtrat und Eberstädter
aus Leidenschaft,  vollendete am
1. Mai das 85. Lebensjahr. Neben
seiner Familie, seiner Gattin Ka-
tharina, mit der er seit 1944 ver-
heratet ist, sowie seiner beiden
Söhne Roland und Dieter und
den sechs Enkelkindern, kamen
auch die langjährigen Freundin-
nen, Freunde und Mitglieder al-
ler Parteien, um Paul Dotzert
recht herzlich zu gratulieren. 
Paul Dotzert engagierte sich sein
ganzes Politikerleben im Stadtteil
Eberstadt. Hier hat er sich in vie-
len Vereinen und insbesondere
im SPD-Ortsverein Eberstadt
stark eingebracht. Dieser hat
ihn zu seinem Ehrenvorstands-
mitglied ernannt.
Im August 2006 erhielt er die Wil-
ly-Brandt-Medaille, die höchste
 Auszeichnung, welche die Sozi-
aldemokraten zu vergeben ha-
ben. 
Darüber hinaus erhielt er von
Bundespräsident Johannes Rau
das Bundesverdienstkreuz am

Bande verliehen. 
Paul Dotzert war Stadtverordne-
ter von 1979-1990, ehrenamtli-
cher Stadtrat von 1990-1997 und
Schiedsmann von 1983-1998).

Die Eberstädter Belange lagen
Paul Dotzert immer besonders
am Herzen. So hat er sich für das
Haus der Vereine, die Hirten-

grundhalle, den Neubau der
Stadtteilbibliothek, den Neubau
des Feuerwehrgerätehauses und
die Eberstädter Umgehungsstra-
ße B 3/B426 eingesetzt und sich

mit Nachdruck für den Bau des
Vereinsheims des Dieter-Beßler-
Spielmannzuges sowie für die-
Vereinsheime des Kaninchen-
zucht- und des Eberstädter
Schäferhundevereins engagiert.
Dies sind nur einige von zahlrei-
chen Projekten, die er nach-
drücklich unterstützt und geför-
dert hat. Noch heute ist Dotzert
im Eberstädter Vereinsleben fest
integriert.
Anläßlich seines 85. Geburtsta-
ges überreichte ihm der 1. Vor-
sitzende des SPD-OV Eberstadt,
Gerhard Busch, gemeinsam mit
der stellvertretenden Fraktions-
vorsitzenden und SPD-Landtags-
kandidatin Dagmar Metzger ein
Glückwünschschreiben des SPD-
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Oberstraße 10 · 64297 Da.-Eberstadt
Tel. 0 61 51/5 43 84 · Fax 59 49 85

● SPEZIAL-SCHLÜSSELDIENST

● SICHERHEITSBESCHLÄGE ALLER ART

● SCHLIESSANLAGEN

● BEFESTIGUNGSTECHNIK

WERKZEUGE,
SCHLÖSSER ALLER ART,
…UND VIELES MEHR

HEBERMEHL
E I S E N W A R E N

BUNDESVERBAND
SICHERUNGSTECHNIK
DEUTSCHLAND E.V.

Reformhaus Heinze
Heidelberger Landstraße 228 · 64297 Darmstadt
Telefon 0 6151/5 57 73 · Telefax 0 6151/59 14 83

Gesch
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Muttert
ag

Zur
inneren

Stärkung

Für die Schönheit:

Pflegeprodukte von Brigitte B.

– NEU IM SORTIMENT! –

Kinder- und Damenmoden

DA-Eberstadt · Heidelberger Landstr. 228 · Tel. 0 6151/59 42 63

Die Sonne lacht!Die Sonne lacht!
Sonnenhüte
Kopftücher

Schildkappen
(auch mit Nackenschutz)

GARTENZENTRALE
PETER TRASER
Heidelberger Landstraße 289
Eberstadt · Tel. 06151-5 53 38

Siegrid 
Lehnst

Individuelle Reiseberatung
und Reisevermittlung 

Georgenstraße 55 · 64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon 0 6151/3 96 30 76 oder AB

Mein besonderer Service:
Beratungstermine nach Vereinbarung,
gerne auch nach 18 Uhr und samstags

Seit einem Jahrselbstständig für Sie da!

Mode-Shop
Heidelberger Landstr. 231

Eberstadt
Tel.: 0 6151/5 72 78

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 9.30-12.30 Uhr

und 14.30-18.00 Uhr
Sa. 9.30-12.30 Uhr

Ab Mai
Mittwochnachmittag geschlossen!

WICHTIGE
KUNDENINFO

Nach Klärung einiger 
Unstimmigkeiten teile ich

Ihnen mit, dass ich den

Mode-Shop
weiterführen werde!

Für Ihr Verständnis 
möchte ich mich bedanken
und werde Ihnen auf Ihren

Einkauf bis zum 9. Mai

10% Rabatt
auf das gesamte Sortiment 

(außer reduzierte Ware)
nachlassen.

Ihr Mode-Shop-Team

Frühstück, Mittagstisch + Snacks
Inh.: J. Siegl

Geöffnet täglich von 8.30 bis 24.00 Uhr, sonntags ab 10.00 Uhr.

Heidelberger Landstraße 269 64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon 0 6151/59 46 29 (Haltestelle Modaubrücke)

www.kaffeehaus-eberstadt.de

UNSER GARTENLOKAL IST WIEDER GEÖFFNET!

Seit 25 Jahren mitten in Eberstadt

Stadt Darmstadt ehrt verdiente Bürger

OHNE EHRENAMTLICHE HELFERINNEN UND HELFER ginge in vielen Vereinen, Vereinigungen und
Verbänden gar nichts. Diese Mitbürgerinnen und Mitbürger sind sich für nichts zu schade, immer
zur Stelle, wenn sie gebraucht werden und somit das ganze Jahr über für ihre Organisation im Ein-
satz. Dieses Engagement nimmt die Stadt Darmstadt alljährlich zum Anlaß einer Bürgerehrung,
die traditionell in einer Feierstunde in der Orangerie stattfindet. Am 27. April verlieh Oberbürger-
meister Walter Hoffmann (r.) die Ehrenurkunden nebst einer Anstecknadel und einem Buchpräsent.
Unser Bild zeigt Dr. Roland Kirschenlohr (l.) und Rolf Suchland, die für ihr stetes Wirken beim
 Arbeiter-Samariter-Bund ausgezeichnet wurden. Walter Hoffmann bedankte sich in seiner Schluß-
rede nochmals bei allen Geehrten für deren rastlosen Einsatz und wünschte allen: „Machen Sie wei-
ter so!”. Die Namen aller Geehrten können Sie im Kasten auf Seite 7 nachlesen. (Bild: rh)

Ein engagierter Eberstädter wurde 85 Jahre

Waldfest am 
Himmelfahrtstag

EBERSTADT (ng). Am 17.5. findet
auf dem Gelände der Grillhütte
in der Nußbaumallee ab 11 Uhr
wieder das traditionelle Waldfest
des SPD Ortsvereins Eberstadt
statt. Neben einer reichlichen Es-
sens- und Getränkeauswahl gibt
es Musik, eine Hüpfburg für Kin-
der und eine Tombola für Groß
und Klein. An diesem Tag werden
politische Mandatsträger vorbei-
schauen und es besteht eine  gute
Gelegenheit, mit diesen ins Ge-
spräch zu kommen. 
Gegen 12 Uhr wird auch Bun-
desjustizministerin Brigitte Zy-
pries erwartet.

Jahreshaupt-
versammlung

EBERSTADT (ng). Zur ordentli-
chen Jahreshauptversammlung
am 4.6. um 20 Uhr auf dem
Waldsportplatz lädt der Vorstand
der SVE alle Mitglieder herzlich
ein. Stimmberechtigt sind alle
SVE-Mitglieder, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben. Anträ-
ge müssen schriftlich bis zum
26.5. bei der Geschäftsstelle ein-
gegangen sein.

Pokalwettkampf
EBERSTADT (hf). Am Wochenen-
de nach Christi Himmelfahrt
(18.-20. Mai) trägt die Ortsgrup-
pe Eberstadt des Vereins für
Deutsche Schäferhunde zum 34.
Mal ihren Internationalen Pokal-
wettkampf auf dem Übungs-
platz, Gernsheimer Straße 50, an
der B 426, aus. Die Schirmherr-
schaft hat Bürgermeister Wolf-
gang Glenz übernommen. Zu
der Veranstaltung, die mittler-
weile eine der größten dieser Art
im südhessischen Raum ist, ha-
ben sich Teilnehmer aus der ge-
samten Bundesrepublik sowie
dem Ausland gemeldet, die ihre
Hunde den Leistungsrichtern in
den Abteilungen Unterordnung
und Schutzdienst vorführen.
Die Wettkämpfe beginnen am
19. Mai gegen 14 Uhr und am
20. Mai um 8 Uhr. Gezeigt wer-
den Unterordnungsleistungen
und Schutzdienstarbeit im
Wechsel. Gegen 16 Uhr findet
am Sonntag die Siegerehrung
statt, bei der neben vielen Poka-
len auch wertvolle Sachpreise für
die besten Mannschaften verge-
ben werden.
Am Samstagabend ab 20 Uhr
findet das große Frühlingsfest
mit geselligem Beisammensein
bei Musik und Tanz auf der über-
dachten Terrasse und im Vereins-
heim der Ortsgruppe statt. Für
Musik sorgt Flo Frei. Geboten
werden Bier vom Faß, Alkohol-
freie Getränke, Steaks und Brat-
wurst vom Holzkohlengrill und
Pommes. Abordnungen der
Eberstädter Vereine, befreundete
Ortsgruppen, sowie Gäste wer-
den von den Schäferhundefreun-
den willkommen geheißen.
Alle Freunde des Hundesports,
sowie die Bevölkerung Eber-
stadts und Umgebung sind zu
dieser Veranstaltung herzlich ein-
geladen.
Für das leibliche Wohl am Sonn-
tag ist natürlich ebenfalls gesorgt
– mit Kuchen, belegten Bröt-
chen, Gegrilltem, Pommes, Bier
vom Faß und diversen anderen
alkoholischen und nichtalkoholi-
schen Getränken.

EBERSTADT (hf). Die diesjährige
Jahreshauptversammlung des
SPD-Ortsvereins Eberstadt fand
am 21. April im Haus der Vereine
statt. Trotz des sommerlichen
Wetter kamen zahlreiche Genos-
sinnen und Genossen, um an
den Neuwahlen des Vorstandes
teilzunehmen. Ortsvereinsvorsit-
zender Gerhard Busch berichtete
zunächst in einem Jahresrück-
blick über die verschiedenen Ver-
anstaltungen des Ortsvereins.
Der neu eingerichtete Stamm-
tisch des Ortsvereins wurde be-
sonders gelobt. Dieser findet im-
mer am ersten Mittwoch des
Monats in der Gaststätte des SV
Eberstadt statt. Am 2.5. wird es
dort ab 18 Uhr einen „Herbert-
Wehner-Abend” mit der ehema-
ligen Bundestagsabgeordneten
Helga Timm geben. Der Stamm-
tisch wurde von Johannes Ritter

ins Leben gerufen und erfreut
sich besonderer Beliebtheit. Ger-
hard Busch berichtete aber auch
über die Aktivitäten auf dem
Kreativhof Grenzallee und die
Diskussionen mit der Bürgerin-
itiative Wartehalle. Ein besonders
wichtiges Thema im Ortsverein
ist auch das Thema der Kinder-
betreuung in Eberstadt.
Auch in diesem Jahr wird wieder
die jährliche Fahrt zum Weingut
Franckenstein vom 17. August
bis 19. August stattfinden. An-
meldungen werden gerne noch
entgegengenommen.
Die neu gewählte Landtagskan-
didatin Dagmar Metzger wies
auf einen Termin mit der Bun-
desjustizministerin Brigitte Zy-
pries hin, mit der sie am 3.8. eine
Wanderung in Eberstadt plant. 
Da es keine Gegenkandidaten
bei den Wahlen gab, setzt sich

der Vorstand des Ortsvereins
wieder aus den folgenden Perso-
nen zusammen: 1. Vorsitzende
Gerhard Busch, stellvertretende
Vorsitzende Richard Smith und
Katrin Kosub, Rechner Karl-Heinz
Dullinger, Schriftführerin Corne-
lia Mehrling, Pressekoordinato-
ren Dr. Torsten Roßmann und
Dagmar Metzger, Leiter des
kommunalpolitischen Arbeits-
kreises Johannes Ritter und den
Organisatoren Andreas Wür-
sching, Jörg Retzlaff, Eberhard
Lang und Burkhard Wieck. Er-
gänzt wird der Vorstand durch
die Beisitzer Wolfgang Glenz, Fe-
lix Staudt, Anke Busch, Peter
Schüttler, Franz Volkers, Mathias
Metzger, Ulrike Grünig, Maria
Schischkin, Christian Lamasz,
Edith Birkhofer, Achim Pfeffer,
Brigitte Pfeffer und Horst Herle-
mann.

Jahreshauptversammlung der SPD Eberstadt

GRATULANTEN. Die besten Glückwünsche zum 85. Geburtstag
von Paul Dotzert (M.) überbrachten am 1. Mai unter anderen von
Dagmar Metzger, Achim Pfeffer, Gerhard Busch, Richard Smith
(v.l.) sowie SPD-Chef Kurt Beck (Zum Bericht) (Bild: rh)



EBERSTADT (jas). Die Arbeits-
gruppe „Brunnen und Quellen“
des Eberstädter Bürgervereins
von 1980 e.V. hatte am 19.4. ein
Treffen unter dem Motto: „Den
öffentlichen Raum als unsere
 äußere Wohnung verschönern
helfen“ organisiert. Bei der Ver-
sammlung waren rund zwanzig
Interessierte und Engagierte auf
dem Platz zusammengekom-
men, der durch das Dreieck der
Straßen Strohweg, Frankenstei-
ner Straße und Ringstraße ent-
steht. Unter dem strahlenden
Frühlingshimmel wirkte die Ar-
gumentation der Arbeitsgruppe
besonders deutlich: Es sei Hand-
lungsbedarf entstanden, wie Jür-
gen Breuler erklärte, um der zu-
nehmenden Verwahrlosung des

Platzes zu begegnen. Seine Frau
Hannelore Breuler ist mit der
 Koordination der Maßnahmen
betraut und Ansprechpartnerin
für das Projekt. Die Gestaltung
des Platzes ist den Anwohnern
schon länger  eine Herzensange-
legenheit. Im letzten Jahr ist dort
ein Trinkbrunnen aufgestellt und
in Betrieb genommen worden.

Die Entega hatte das Schmuck-
stück gestiftet – es ist einem Mo-
dell der Jahrhundertwende nach-
empfunden. Jetzt soll die den
Brunnen umgebende „Freiflä-
che“ von ihrem bislang lieblosen
Zustand zu einem einladenden
Brunnenplatz verwandelt wer-
den. Dazu gibt es die unter-
schiedlichsten Vorstellungen,
Vorschläge und Planungen. Un-
ter anderem hat das Grünflä-
chen- und Umweltamt einen
Plan für Gestaltung und Bepflan-
zung gemacht, nach dem ver-
schiedene Pflanzen und Stauden
auf drei Flächen gesetzt werden.
Um den Trinkbrunnen herum
soll danach ein runder Platz
 entstehen, die vorhandenen
Bäume würden umrandet wer-

den, Rundbänke stehen außer-
dem auf der Wunschliste. Für die
Umsetzung fehlt jedoch das Bud-
get. Dazu gibt es Ideen der An-
wohner. Eine Anwohnerin hatte
beispielsweise ein Foto aus den
dreißiger Jahren dabei, das eine
andere Anwohnerin zu der Aus-
sage veranlaßte: „Wenn das wie-
der so aussieht, würd’ ich das

glatt bezahlen!“. Natürlich ist
das nicht zu verlangen; erklärtes
Ziel der Arbeitsgruppe ist jedoch,
durch gemeinsame Aktionen, die
nichts oder nur wenig finanziel-
len Aufwand bedeuten, mit der
Gestaltung zu beginnen. Die
Vorschläge dafür wurden vor Ort
diskutiert. Erdarbeiten und gärt-
nerische Ausführungen müßten
demnach in Eigenleistung er-
bracht werden. Die Anwohner
sollten mitarbeiten, aber auch ih-
re Meinung äußern. So war voll-
kommen klar, daß die sie keine
Bänke wollen, weil sonst das
Müllproblem wieder übergroß
werde, abgesehen vom Lärm,
der sich schon jetzt bis in die
Nachtstunden ziehe. Zur Mithil-
fe sind viele bereit. Den Anfang

soll eine Trockenmauer machen,
die das etwas abschüssige Ge-
lände befestigt und hinter der
Bepflanzungen vorgenommen
werden könnten. 
Ein Anfang für den Brunnenplatz
ist auf jeden Fall gemacht. Jeder
kann mithelfen und ist willkom-
men. Und vielleicht findet sich
dann ja auch ein Name für den
Platz mit Brunnen 
Kontaktadresse: Hannelore Breu-
ler, Heinrich-Delp-Straße 66,
64297 Darmstadt, Tel. 53656,
Mail: juergen.breuler@hotmail.de.
Das Spendenkonto des Eberstäd-
ter Bürgervereins, dessen Vorsit-
zender Wolfgang Wagner-Nolte-
meier ebenfalls aktiv engagiert
ist, lautet: Volksbank Darmstadt,
BLZ 508 900 00, Konto: 809403.
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BESTATTUNGEN

Georgenstraße 40A
64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon (06151) 94490
Telefax (06151) 94 4916

Spenglerei und Installation
Heizungsbau · Sanitäre Anlagen
64297 DA-Eberstadt · Bernsteinweg 4

Telefon 0 61 51/ 5 48 47 · Telefax 0 6151/ 59 24 86

25Jahre

Reisebüro
Bergsträsser

Oberstraße 26 · 64297 Da.-Eberstadt · Tel.: 0 6151-2 78 88 00 · Fax: 2 78 88 01
www.reisebuero-bergstraesser.de

Kompetente Fachberatung und Buchung
Ihrer Reise zu günstigem Preis

erhalten Sie nur bei uns.

Keine Beratungsgebühren!

Oberstraße 43
64297 Darmstadt-Eberstadt
Tel.: 06 151/5 44 07 o. 53 70 62
Fax: 06 151/5 48 01
raumausstattung.kniess@t-online.de
www.raumausstattung-kniess.de

…mit
Bodenbelägen

Besonders beliebt: unsere
neuen, fleckgeschützten
Teppichböden 
mit Teflon-Versiegelung.

Teppichboden
Parkett & Laminat
PVC, Linoleum, CV-Beläge

Wohn(t)räume gestalten…

Anwohner planen Verschönerungsaktion

Platz (noch) ohne Namen

SO SAH ER IN DEN 30ER JAHREN AUS – der bislang noch namenlose Platz, an dem Strohweg, Fran-
kensteiner- und Ringstraße in Eberstadt aufeinandertreffen. Die Arbeitsgruppe „Brunnen und
Quellen“ des Eberstädter Bürgervereins von 1980 e.V. hatte am 19. April zu einem Treffen einge-
laden, bei dem es um die Neugestaltung des Fleckchens ging. (Zum Bericht)

(Bild: Leihgabe der Familie Haas, Eberstadt)

Orgelkonzert
MÜHLTAL (ng). Am Sonntag (6.)
um 17 Uhr veranstaltet der För-
derverein für Kirchenmusik in
Mühltal ein Orgelkonzert in der
katholischen Kirche Nieder-Ram-
stadt, Hochstraße 23. Der inter-
national renommierte Organist
Christian Brembeck (München)
wird auf der Barockorgel be-
kannte und weniger bekannte
Orgelwerke interpretieren. Das
etwa einstündige Konzert be-
ginnt um 17 Uhr. Es wird ein Ko-
stenbeitrag von 10 Euro erho-
ben. Weitere Einzelheiten zum
Konzert und über den Förderver-
ein sind zu finden unter www.kir-
chenmusik-muehltal.de.

Flohmarkt 
für Kinder

MÜHLTAL (ng). Einen Flohmarkt
von Kindern für Kinder veranstal-
tet die Grundschule in Traisa am
Samstag (5.) Kinder können auf
dem Schulhof am Bürgerhaus in
Traisa von 10-12 Uhr ihre Sachen
verkaufen. Ab 9 Uhr dürfen auf
einer mitgebrachten Decke (kei-
ne Tische!) die zu verkaufenden
Gegenstände, wie Spielsachen,
Bücher u.ä. aufgebaut werden.
Anmeldung ist nicht erforderlich.

(rh). Plötzlich und völlig unerwartet verstarb
am vergangenen Samstag (28.) Waltraud Rei-
chardt im Alter von 57 Jahren durch einen tra-
gischen Unfall am Bodensee. 
Die Verstorbene war eine erfolgreiche Unter-
nehmerin und Inhaberin der Reichardt Inter-
national AG in Eberstadt. 
Obwohl Waltraud Reichardt erst vor sieben
Jahren ihren Firmensitz in Eberstadt ansiedelte,
hatte es ihr der Stadtteil sehr schnell angetan.
Die als Unternehmerin des Jahres 1996 Ausge-
zeichnete baute eine innige, fast liebevolle
 Beziehung zu Eberstadt auf. Neben einigen an-
deren Engagements unterstützte die Mutter
der Zwillinge Martina und Michael auch die
vielen Aktivitäten im diesjährigen Eberstädter
Jubiläumsjahr. 
Noch beim Neujahrsempfang der IG Vereine
am 1. Janaur dieses Jahres hielt sie im Ernst-Lud-
wig-Saal eine sehr bewegende und sehr per-
sönliche Rede auf Eberstadt. Sie mochte die
Menschen hier, die kleinen Geschäftshäuser
und das fast dörfliche Ambiente am Ort. 
Das von ihr geführte Unternehmen Reichardt
International AG mit etwa 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Zerninstraße ist ein junges,
dynamisches, durch Produktions-Outsourcing der Firma Goldwell GmbH entstandenes Unterneh-
men, das sich auf das Herstellen und Abfüllen von kosmetischen und haarpflegenden Produkten spe-
zialisiert hat. 
Zum Jahreswechsel 1999/2000 übernahm Waltraud Reichardt, seit über 25 Jahren in der  Branche
mit den Firmen Reichardt Verpackungstechnik, und Reichardt Abfüll-Logistik in Erzhausen bei Darm-
stadt tätig, die Produktionsstätte und Fertigungsanlagen sowie das dazugehörende  Fachpersonal
von der Firma Goldwell GmbH.

Trauer um Waltraud Reichardt

Waltraud Reichardt †

UND SO SIEHT ER HEUTE AUS. Lauschig, aber vernachlässigt. Die Ahornbäume und der Trink -
brunnen geben dem Platz zwar ein gewisses Flair, aber noch kein Gesicht. (Bild: rh)



DARMSTADT (mow). Am 24.
und 30. April wurde vor dem
Amtsgericht Darmstadt der Pro-
zeß gegen den ehemaligen Pro-
Regio-Geschäftsführer Michael
Blechschmitt fortgesetzt.
Der Angeklagte berichtete von
seinen Befugnissen und seiner
Arbeit. „Der Vorstand war ei-
gentlich nie komplett“, erinnerte
sich Blechschmitt an die Zusam-
menarbeit mit dem ProRegio-
Vereinsvorstand. Immer habe es
bei den Mitgliedern Termin-
schwierigkeiten gegeben. 2004
sei dann ein geschäftsführender
Vorstand eingerichtet worden,
aber „Geschäfte geführt hat der
geschäftsführende Vorstand
nicht“, sagte Blechschmitt. Je-
doch immer umfassend infor-
miert. Eine Geschäftsordnung
gab es nicht. Laut Blechschmitt
war der Vorstand der Meinung,
es gebe einen Satzungs- und ei-
nen Anstellungsvertrag, „das
müßte genügen“.
Geschäftsführer Blechschmitt
hatte bei seiner Tätigkeit somit
ungewöhnlich freie Hand und
verfügte über 300.000 bis
500.000 Euro für Marketingauf-
wendungen. „Wie und für was

das Geld ausgegeben wird, wur-
de nicht festgelegt“, schilderte
Blechschmitt seinen Entschei-
dungsspielraum. Weiterhin
nahm der ehemalige Geschäfts-
führer an den beiden Verhand-
lungstagen Stellung zu den 110
Punkten, in denen die Kriminal-
polizei gegen ihn ermittelt hat,
sowie zu den daraus resultieren-
den 29 Anklagepunkten der
Staatsanwaltschaft. Insgesamt
kam die Kripo auf rund 130.000
Euro Gesamtschadenssumme.
„Vollkommen willkürlich zusam-
mengefügte Positionen“, kom-
mentierte Blechschmitts Rechts-
anwalt Eckart Sauer die Liste. 
Die Zusammenstellung enthält
auch kleinste Ausgaben, die
Blechschmitt aber stets erklären
konnte. Eine RMV-Fahrkarte –
„Eine Dienstfahrkarte, die für  alle
in der Schublade lag“. Laugen-
brötchen für 3,95 Euro – „Wir ha-
ben öfters Sitzungen gehabt und
Gäste bewirtet". Barcadi und
 andere Spirituosen – „Für eine
Cocktailbar bei der Weihnachts-
feier“. 3,78 Euro für Holzleim –
„Für Reparaturen an Schreib ti-
schen“. 250 Euro für Trikotauf-
drucke – „nicht unüblich, daß
die Sponsoren das bezahlen“.
Regelmäßig widersprach Blech-
schmitt dabei Vermerken in den
Ermitlungsakten. Denn damalige
ProRegio-Mitarbeiterinnen hat-
ten der Polizei gegenüber ge-
sagt, daß sie von vielen Anschaf-
fungen nichts gewußt oder
mitbekommen hatten. „Es zieht
sich wie ein roter Faden durch
die Aufstellungen, daß sich Anja
Herdel an bestimmte Dinge
nicht erinnert“, griff Rechtsan-
walt Sauer die jetzige Geschäfts-
führerin der Darmstadt Marke-
ting GmbH mehrfach scharf an.
Und Michael Blechschmitt ver-

mutete, daß sich seine damalige
Mitarbeiterin bei den Ermittlun-
gen so verhalten habe, um einen
Vorteil daraus zu ziehen.
Auf Nachfrage unserer Zeitun-
gen war die Darmstadt Marke-
ting GmbH zu keiner Stellung-
nahme bereit.
Auffällig oft erhielten die Hand-
ballspieler der TG Bessungen
kleine und größere Zuwendun-
gen. Die Mannschaft war damals
auf dem aufsteigenden Ast
(2005 erreichte sie die Oberliga)
und erschien Blechschmitt als
guter Partner, um überregional
für Darmstadt und ProRegio zu
werben.  Trikotkäufe für die TGB-
Handballer begründete Blech-
schmitt mit dem hohen Ver-
schleiß beim Handballsport,
Getränke im Wert von 425 Euro
für die Handballer hielt er „als
kleine Belohnung zum Jahresen-
de“ für gerechtfertigt. 
Aber auch einzelne Personen be-
kamen ProRegio-Geld. Ein Spie-
ler mit einer Agentur erhielt 2500
Euro für die Gestaltung eines
 Logos. Bei anderen Agenturen
hätte dieses das drei- oder vierfa-
che gekostet, rechtfertigte sich
Blechschmitt. Ein anderer TGB-
Spieler mit einer Marketing-
Agentur erhielt rund 1800 Euro
Honorar für Recherchen und
Controlling anläßlich der „Lan-
gen Nacht der Musen“. Eine an-
dere Agentur wäre laut Blech-
schmitt viermal teurer gewesen.
„Woher wußten Sie, daß der das
kann?“, hakte Richter Conrad
 Eckard nach. „Weil ich ihn drei,
vier Jahre kannte“, antwortete
der Angeklagte, der damals auch
1. Vorsitzender der TG Bessun-
gen war. 1250 Euro gingen für
überregionale Bewerbung der
Musennacht an ein Unterneh-
men nach Mainz. „Auch ein

TGB-Spieler?“, fragte Eckard.
„Der Kontakt kam über jeman-
den vom Verein zustande“, erin-
nerte sich Blechschmitt. Und ein
Kurierdienst, dessen Inhaber er
„aus der Handballszene“ kannte,
erhielt für Kurierfahrten rund
930 Euro. „ProRegio hatte zu
dieser Zeit keine eigenen Fahr-
zeuge“, erklärte Blechschmitt.
Auch hier fragte der Vorsitzende
intensiv nach, warum ProRegio
keine städtischen Fahrzeuge
 genutzt habe. „Wen hätte er
denn fragen sollen?“, entgegne-
te Blechschmitts Anwalt Eckart
 Sauer. „Eines der Vorstands -
mitglieder, beispielsweise den
Oberbürgermeister“, returnierte
Oberstaatsanwalt Bernd Kunkel-
mann.
Es gab auch Barentnahmen
durch den Geschäftsführer. Teil-
weise waren es Umbuchungen,
die er auf Empfehlung des Steu-
erberaters getätigt habe. Aber
Blechschmitt hatte auch 4800
Euro in bar entnommen. Diese
seien nach einem Damenhand-
ball-Länderspiel in der Böllenfall-
torhalle an die Stadt als Mitver-
anstalter gegangen. Weiterhin
gingen mehrfach 5000 Euro an
TGB-Spieler.
„Welche Spieler waren das?",
fragte Richter  Eckard. Blech-
schmitt erklärte die Summe mit
Sponsorengeldern und Fahrtgel-
dern. „5000 Euro?“, bohrte der
Amtsrichter nach. „Es war ein Ka-
der von 20 Spielern“, begründe-
te Blechschmitt.
„Ich war erfinderisch“, verteidig-
te Michael Blechschmitt seine
Ausgaben, „ohne die TGB-Mit-
glieder hätten viele Veranstaltun-
gen nicht durchgeführt werden
können“.
Beispielsweise hätten die Hand-
ballspieler der TG Bessungen un-

entgeltlich bei den Aufbauarbei-
ten der Beachvolleyball-Turniere
im Carree mit angepackt. „Das
war handfeste körperliche Ar-
beit, den Sand zu verteilen“, be-
schrieb Blechschmitt. „Wenn wir
diese Leistungen hätten einkau-
fen müssen, wäre es viel teurer
gewesen“. Ein Beachvolleyball-
Turnier koste normalerweise
100.000 Euro, sagte Blech-
schmitt. Nach einer Rechnung
seines Rechtsbeistands Sauer
sind die von TGB-Mitgliedern für
ProRegio geleisteten Arbeits-
stunden rund 44.000 Euro wert.
Den Vorwurf, daß den TGB-
 Spielern mit 5700 Euro eine Mal-
lorca-Reise finanziert wurde,
nannte der ehemalige Geschäfts-
führer „vollkommenen Blöd-
sinn“. Die Reise sei aus einem
Tippspiel, Spenden, vom TGB-
Förderverein und von den Spie-
lern selbst bezahlt worden.
Für eine 5000 Euro-Entnahme im
November 2005 hatte Blech-
schmitt allerdings keine Erklä-
rung. „Da kann ich mir bis heute
keinen Reim drauf machen“, sag-
te er und beteuerte: „Von mir
wurde das Geld nicht entnom-
men“.
Zudem sei damals die Innenrevi-
sion der Stadt bei ProRegio ge-
wesen. „Ich hätte einen Teufel
getan, da Geld zu entnehmen“,
bekräftigte der damalige Ge-
schäftsführer. Eine Schilderung,
die am kommenden Verhand-
lungstag aber noch zu klären sein
wird.
Das Verfahren wird am Montag
(7.) fortgesetzt. Als erster Zeuge
des Verfahrens wird voraussicht-
lich Roland Dotzert befragt. Dot-
zert ist Leiter des städtischen
Hauptamtes und war für kurze
Zeit Blechschmitts Nachfolger
bei ProRegio.

1863 GmbH

• NEU-, ALT + INNENAUSBAU
• BEDACHUNGSARBEITEN
• DACHSTÜHLE, GAUBEN ETC.
• FASSADEN, ISOLIERUNGEN
• SANIERUNGEN, REPARATUREN
• BAUSPENGLEREI

ZIMMEREI + DACHDECKEREI

Jakobstraße 4 · 64297 DA-Eberstadt
Telefon: 0 6151-95 49 53 · Fax: 95 49 52
eMail: info@holzbau-daechert.de

CAFÉ RESTAURANT TRAUTHEIM
Trautheim/Mühltal · Tel. 06151/14 51 48

– SPARGELZEIT –
Spargelgerichte ab 7,90 €

– CHRISTI HIMMELFAHRT –
17.05. ab 10.00 Uhr  geöffnet

Michelsbräu Pils  0,3 l  für  1,60  €
Schwarzbier  0,5 l   für  2,20 €

– PFINGSTSONNTAG & PFINGSMONTAG –
verschiedene Menüs zur Auswahl !

Reservierung wird empfohlen

Dienstag bis Sonntag ab 11.00 Uhr durchgehend geöffnet
– Montag Ruhetag –

Terrasse geöffnet, Kaffee & Kuchen
Tägl. Mittagsmenüs für 6.90 €

Wanderwege und Parkplätze
Veranstaltungen jeglicher Art !!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

www.wir-machen-drucksachen.de �

VON KLASSISCH BIS KÖSTLICH reichte das Programm, daß am Dienstag (1.)
in Stadt und Land geboten wurde. Herrlichstes Ausflugswetter lockte, um hier
und dort Station zu machen. Unsere Bilder entstanden beim Kaninchenzucht-
verein H29 e.V. in Eberstadt (1), bei der Bürgeraktion Bessungen/Ludwigshö-

he e.V. (2),  beim Vogelliebhaberverein „Exokan“ e.V. in der Heimstättensied-
lung (3), bei der Veranstaltung „Rinck trifft Datterich“ im Gemeindesaal der
evangelischen Petrusgemeinde Darmstadt (4), auf der Tennisanlage Haldy &
Böhmann in Roßdorf (5) sowie beim Tennisclub Bessungen (6).

Kultur, Kaninchen, Kesselgulasch: Volles Programm am 1. Mai
1

2
3

4

5

6

Bestandsaufnahme im Prozeß gegen Michael Blechschmitt

Gesamtschadensumme „vollkommen willkürlich“

Bilder: Ralf Hellriegel 



SANITÄTSHAUS
MÜNCK GMBH

Schwanenstr. 43 ·DA-Eberstadt 
Telefon (0 61 51) 5 43 47

Öffnungszeiten
Mo-Sa

8.30-12.30 Uhr
Mo-Fr

14.30-18.00 Uhr

www.muenck.de

Reformhaus 
STIER

Wittmannstraße 2 · 64285 Darmstadt
Telefon 06151/63728

Seit

35
Jahren

das Fachgeschäft am
Bessunger Leuchtturm

Neu seit
18. April 2007

Passives Training
für alle

Darmstadt-Eberstadt
Lagerstraße 11

Terminvereinbarung:
06151-3 60 95 42
Inh. Margot Felix

www.entspannt-bewegen.de

Die Geschenkidee:
Ein Verwöhngutschein bei uns!

MUTTERTAGSGESCHENK!

Moosbergstr. 26 · 64285 Darmstadt · Tel. 0 6151-66 42 42
Di.-Fr. 9-13 Uhr + 14-19 Uhr · Sa 9-14 Uhr

Im Salon ist schön kühl! Vereinbaren Sie mögl. einen Termin.

Für alle Mütter oder die, die es noch werden wollen:
Gegen Vorlage dieser Anzeige
erhalten Sie auf alle Dienstleistungen
(gültig bis 16.5.2007) 15%

Rabatt

✁

Inhaberin: Nicole Beigang

Muttertag!

Wir liefern aus

in Darmstadt

und Umgebung

blumenecke
borger
thomasstraße 9 · 64297 da-eberstadt
telefon: 0 6151/59 58 58 und 0171/7 5519 67
eMail: blumeneckeborger@web.de

Bestellen Sie ab sofort Ihre
Blumensträuße und Gestecke

zum Muttertag!
Nicht vergessen!

Am 13. Mai ist

Muttertag!

HOCH HINAUS. Kunterbunte Stelzenläufer warben am 27.4. auf
dem Luisenplatz für die Darmstädter Frühjahrsmeß’, der nicht
nur zum Start das denkbar schönste Wetter beschert worden ist.
So bescheinigte Oberbürgermeister Walter Hoffmann dem
Darmstädter Schaustellerverband ein gutes Verhältnis mit dem
Wettergott. „Vor allem Heini Hausmann und Petrus sind sich ei-
nig. Da der Vorsitzende des Verbandes alles richtig macht was
ihm aufgetragen wird, gab es in diesem Jahr eine Belohnung“, so
der Oberbürgermeister. Am Freitag (27.) traf man sich zum Bier-
anstich in Salms Biergarten, um das Familienfest zu eröffnen.
Trotz neuer Gleitsichtbrille schaffte Hoffmann es, mit einigen we-
nigen  Schlägen das Bierfaß anzustechen. „Die Frühjahrsmeß ist
eine  Attraktion für die gesamte Stadt“, so der OB abschließend.
Die Besucher haben noch bis einschließlich 7. Mai die Gelegen-
heit, das Fest auf dem Meßplatz zu besuchen. Am Montag (7.)
von 14-18 Uhr schlägt auf der Meß die „Rosa Stunde“. In dieser
Zeit  bekommen Besucher  ermäßigte Fahrpreise, sowie Sonder-
angebote an allen Spiel-, Schieß- und Verkaufsgeschäften. Um
21.30 Uhr findet das große Abschluß-Höhenfeuerwerk statt. Wei-
tere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter www.fru-
ehjahrsmess.de. (Bilder: cb)

Stelzenläufer werben für die Meß

ZU GAST IN BESSUNGEN waren in jüngster Zeit gleich zwei Pro-
minente. Am 21. April feierten in der ehemaligen „Kartoffelkiste“
Harry und Gisela Seidel zusammen mit Freunden ihren gemein-
samen „140. Geburtstag“. Hier wurde auch der „Hackl-Schorsch“
gesichtet. Der ehemalige Rennrodler und fünffache Olympia-
Medaillengewinner ist mit Edith, der Tochter des Hauses be-
freundet. Das obige rh-Gruppenbild zeigt (v.l.) Georg Hackel,
Edith, Harry, Gisela und Sylvia Seidel. 
Ein anderer Prominenter wurde am 28. April im Restaurant der
Comedy Hall gesichtet: Fernseh-Unterhaltungs-Legende Alfred
Biolek. Nach seinem abendlichen Auftritt im Darmstädter Staats-
theater kehrte er mit Talk-Gast Fritz Groebe, dem Haus-Winzer
der  Comedy Hall zum Abendessen ein und ließ sich von Küchen-
chef Silvio Tugyi (Bild) kulinarisch verwöhnen.

Frühschoppen
DARMSTADT (ng). Der Musikzug
Darmstadt e.V. lädt am 17. Mai
ab 10 Uhr in sein Vereinsheim,
Winkelschneise 21 in Darmstadt,
zu seinem traditionellen Vater-
tagsfrühschoppen ein. Für die
musikalische Unterhaltung sor-
gen die Gastvereine Musikzug Ei-
terfeld & Arzell 1970 e.V. und der
Musikverein Oggersheim 1975
e.V. Für das leibliche Wohl ste-
hen Steaks, Eintopf (ab 12 Uhr),
Bratwurst, Brötchen und Bier
vom Faß bereit, ab 14 Uhr gibt es
Kaffee und Kuchen.
Live zu hören ist der Musikzug
Darmstadt am 20. Mai zum
Heimstätten-Jubiläum , am 6. Ju-
ni beim Darmstädter Brauereifest
oder am 28. Juni zur Eröffnung
des Heinerfestes.

Besuche in Gambia
EBERSTADT (ng). Am kommen-
den Montag (7.) um 20 Uhr im
Haus der Vereine werden ver-
schiedene Erfahrungsberichte
nach Besuchen in Gambia vorge-
tragen. Volkmar Heusel und
Klaus Bischoff berichten über In-
ternationale Solidarität und Hilfe
für Kinder in Gambia. Der Eintritt
ist frei.

Prominenten-Treffen in Bessungen



Le Mans: Erster Deutscher siegt
(hf). Als erster deutscher Motorradrennfahrer gewann Max Neu-
kirchner am vergangenen Wochenende für das Suzuki Endurance Ra-
cing Team die 30. Auflage des Langstreckenklassikers in Le Mans. Su-
zukis neue GSX-R 1000 dominierte das erste von sechs Rennen zur
Langstrecken-Weltmeisterschaft 2007 und belegte mit den beiden
eingesetzten Maschinen des Suzuki Endurance Racing Teams die Plät-
ze eins und zwei.
Das Suzuki-Team mit der Startnummer zwei und den Fahrern William
Costes, Guillaume Dietrich sowie Max Neukirchner fuhren nach ex-
akt 818 Runden mit einem Vorsprung von 1.19,938 Minuten vor ih-
ren Teamgefährten, den amtierenden Weltmeistern Vincent Philippe,
Matthieu Lagrive und Julien Da Costa über die Ziellinie. Dabei war

Gastfahrer Max Neukirchner
nach der Pole Position die Ehre
vergönnt, den letzten Stint zu
fahren und damit die GSX-R
1000 ins Ziel zu bringen.

EBERSTADT (hf). Freie Fahrt für
Radler sowie Skater und damit
ungetrübtes Rollvergnügen ist
am 6. Mai zwischen Eberstadt
und Heppenheim garantiert.
Von 10 bis 18 Uhr  bleibt die
Bergstraße den nicht-motorisier-
ten Verkehrsteilnehmern vorbe-
halten. Für den Autoverkehr ist
die Strecke von 9 bis 19 Uhr ge-
sperrt. Sie liefert somit einen
idealen Rahmen, einen Tag mit
der Familie oder Freunden aktiv
zu gestalten. Ob sportlich ambi-
tioniert oder eher gemütlich – je-
der kann die Strecke nach seinem
Gusto ganz oder nur teilweise
absolvieren. Mehr als hundert
Vereine, Gruppen, Institutionen,

Geschäftsleute, Winzer und Ga-
stronomen sorgen für jede Men-
ge Attraktionen entlang der
Strecke. Kulinarisches und Flüssi-
ges steht natürlich im Mittel-
punkt, doch es gibt auch Infor-
matives und Unterhaltsames wie
eine Ausstellung über das mittel-
alterliche Leben auf der Burg
Tannenberg oder Kinderschmin-
ken und Dosenwerfen. Ein Falt-
blatt, das bei den Kommunen
entlang der Strecke ausliegt,
führt alle Stationen auf.
Abgesehen vom vielfältigen An-
gebot für hungrige und durstige
Biker, Skater, Wanderer und Spa-
ziergänger bietet die autofreie
Bergstraße ein abwechslungsrei-

ches Rahmenprogramm. Der of-
fizielle Auftakt ist in diesem Jahr
auf dem Gelände der Freiwilligen
Feuerwehr in Seeheim um 10.30
Uhr. 
Weitere Informationen sind auf
der Homepage unter www.natu-
erlich-bergstrasse.de abrufbar.

Arbeiter-Samariter-Bund

Helfen ist
unsere Aufgabe . . .

Info- und
Service-Telefon:

06151/505-0

Erste-Hilfe-Ausbildung in Eberstadt…
* Für BetriebsersthelferInnen
* Für FührerscheinbewerberInnen

* Für Eltern, ErzieherInnen, LehrerInnen
* Und: Erste-Hilfe am Hund

Arbeiter-Samariter-Bund
OV Darmstadt-Starkenburg
Pfungstädter Str. 165, 64297 Darmstadt

Adelungstraße 17-21
Telefon: 06151/2 1140

eMail:
zweiradshop.wagner@t-online.de
www.zweiradshop-darmstadt.de

Autos sind in den Einkaufsbereichen der City eher selten anzutreffen. Die
willkommene Ausnahme erleben wir diesmal am 11. und 12. Mai, wenn
die Darmstädter Automobilausstellung bereits zum 29. Mal „ihre Pforten
öffnet“ und die Wilhelminenstraße in einen „Freiluftautosalon“ verwan-
delt.

Lokale und regionale Autohäuser präsentieren auf Darmstadts „steilster“
Shoppingmeile ihre neuesten Modelle, informieren rund ums Auto, offe-
rieren besondere Angebote und leisten kompetente Beratung. Ein at-
traktives Rahmenprogramm und Aktionen der Geschäftsleute und Ein-
zelhändler der Wilhelminenstraße sorgen dafür, daß nicht nur
Automobilfans auf ihre Kosten kommen und ihren Spaß haben. An die-

ser Stelle gebührt dem Förderkreis Wilhelminenstraße e.V. der Dank für die Organisation dieser stets
gut besuchten Veranstaltung.

Die Darmstädter Automobilausstellung trägt mit dazu bei, die Wilhelminenstraße und die gesamte
Darmstädter City für Kunden, Besucher und Flaneure noch attraktiver, noch interessanter zu machen.
Sie paßt ideal in den Kontext zahlreicher anderer Sonderaktionen, die den Besuch Darmstadts und
den Einkauf in der Innenstadt zu einem Erlebnis machen. Jede Einkaufsstraße, jede Passage, jeder Platz
in unserer Stadt hat einen eigenen Charakter, ein eigenes Profil. Darmstadts City zeichnet sich durch
Vielseitigkeit und Abwechslungsreichtum aus. Spezielle Veranstaltungen und Besuchermagnete wie
die Automobilausstellung in der Wilhelminenstraße ergänzen dieses Profil und werben erfolgreich
für Darmstadt als Einkaufsstadt mit Lebensqualität und Charme.

Ihr
Walter Hoffmann

Oberbürgermeister

Am 11. und 12. Mai in der Wilhelminenstraße Darmstadt

Auto- und Motorradschau

ZUR FREILUFT-AUTOSCHAU lädt die Wilhelminenstraße in Darm-
stadt am 11. und 12. Mai ein. Zum 29. Mal präsentieren hier
 Autohäuser die neuesten Modelle. Und auch  Motorrad-Fans be-
kommen an den beiden Tagen einiges zu sehen. Musikalisch wird
die Ausstellung von den vier Musikern der Marching Band „Big
Feet Boys“ aufgepeppt, die am Samstag (12.) zwischen 12 und
15 Uhr in der Wilhelminenstraße unterwegs sind. Zur Kunstaus-
stellung „BehindART“ lädt der Paritätische Wohlfahrtsverband
Hessen an beiden Aktionstagen ein. Die Werke behinderter
Künstler sind vor der Sparkasse Darmstadt am Luisenplatz zu
 sehen. (Bild: Archiv)

DARMSTADT (dor). Im Jahr 1847
gründete Wilhelm Rummel eine
Gaststätte mit angeschlossener
Brauerei unweit einer der ersten
Eisenbahnstrecken durch Darm-
stadt und nannte sie „Zur Eisen-
bahn“. Und noch heute ziert die
„Rummel-Lok“ das Wappen der
Darmstädter Privatbrauerei. Aber
auch wer nicht mit dem Zug
nach Hause fahren möchte,
braucht heute nicht auf einen
feucht-fröhlichen Abend zu ver-
zichten. Für das Feuchte sorgt
gerne die Darmstädter Privat-
brauerei. Und dafür, daß der
Abend fröhlich bleiben kann,
sorgt auf Wunsch Rafael Förster.
Mit seinem Moped kommt der
41-jährige Darmstädter im Um-
kreis bis zu 15 km, wohin man
ihn ruft. In eine etwa koffergroße
Tasche packt er dann sein Klapp-
Gefährt und bringt garantiert
nüchtern das Auto seiner Kund-
schaft samt dieser nach Hause –
zu einem Preis, der in etwa dem
einer Taxifahrt entspricht. Der
Kunde kommt nicht nur sicher
nach Hause, ihm bleibt auch das

Problem erspart, am nächsten
Tag zu seinem Auto zu gelangen. 
Von dieser Idee ist Wolfgang
 Koehler, Chef der Darmstädter
Privatbrauerei, begeistert. Schon
lange hat er nach einer Möglich-
keit gesucht, die Aktion „Don’t
drink and drive“ zu unterstützen.
Die Idee, Gutscheine für Taxi-
fahrten in Darmstädter Lokalen
zu hinterlegen, war jedoch an or-
ganisatorischen Schwierigkeiten
gescheitert. 
Wolfgang Koehler möchte „nicht
zum Komasaufen überreden“.
Ihm ist es aber wichtig, daß der
Kunde „sein Bier bewußt genie-
ßen kann“. Er erinnert damit an
eine Kampagne der deutschen
Brauer zum verantwortungsvol-
len Umgang mit Bier.
Seit Anfang März übernimmt die
Privatbrauerei nun Rafael För-
sters Anfahrtskosten für Kunden
in allen Lokalen, in denen Darm-
städter Bier ausgeschenkt wird.
Innerhalb der Stadt betragen
diese Kosten 3 Euro und in den
angrenzenden Stadtteilen und
Gemeinden 4,50 Euro. Der Kun-

de selbst zahlt für den Weg nach
Hause 1,50 Euro pro Kilometer. 
Mit seinem ungewöhnlichen Ge-
fährt hat Rafael Förster auch
schon bei der Polizei für Aufse-
hen gesorgt. Die habe ihn schon
mal angehalten und staunend
die Fahrzeugpapiere überprüft.
Er übernimmt auf Voranmeldung
auch längere Fahrten in Nach-
barstädte. Außerdem will er sei-
nen Überführungs-Service gerne
auch tagsüber anbieten. So kön-
ne er die Autos seiner Kunden zur
fälligen Inspektion oder zum Öl-
bzw. Reifenwechsel fahren.
Mittlerweile ist er Besitzer dreier
Klapp-Mopeds und sucht Leute,
die solche Fahrdienste überneh-
men können. Er denkt zum Bei-
spiel an Studenten, die während
der Wartezeiten fürs Studium ler-
nen können. Seriosität ist für den
Vater einer kleinen Tochter dabei
das Wichtigste.
Der „Drive me home“-Service ist
erreichbar unter den Telefon-
nummern 0176/22249139 und
06151/9149381 oder per Mail
info@drive-me-home.de.

Autofrei zwischen Eberstadt und Heppenheim

Brauerei sponsert „Drive me home“-Service

PASST IN JEDEN KOFFERRAUM:
Das Klapp-Moped von Rafael
Förster. Der Inhaber des „Drive
me home“-Service sorgt dafür,
daß Gäste den gemütlichen
Kneipenabend oder die Ge-
burtstagsparty nicht bereuen
müssen. Förster rückt mit sei-
nem Klapp-Moped an und
bringt Kundschaft mitsamt Au-
to sicher nach Hause. 
Wolfgang Koehler, Inhaber der
Darmstädter Privatbrauerei
(r.), findet die Idee so prima,
daß er den Genießern der
Darmstädter Bierspezialitäten
den Genuß noch schmackhaf-
ter macht und den „Drive me
home“-Service unterstützt.
(Zum Bericht) (Bilder: rh)

Darmstädter Privatbrauerei unterstützt
„Drive me home“-Service

Die Bergstraße kann am Sonntag (6.) an folgenden Stellen mit
dem Auto überquert werden:
Jugenheim: L3100/L3103 (Verbindung von und nach Balkhau-
sen und Stettbach); Zwingenberg: Bahnhofstraße/B 3/Lö-
wenplatz; Bensheim: Saarstraße/B 3/Schönberger Straße • B3
von der B 47 kommend nach der Unterführung rechts über
den südlichen Zubringer • Von der B 47 aus östlicher Richtung
über Platanenallee, Grieselstraße, Friedhofstraße, Roden-
steinstraße zur Wormser Straße. Heppenheim: Im Schlüssel/B
3/Am Streitstein • Kettelerstraße/B 3/Hambacher Tal • B 3/B
460



EBERSTADT (hf). „Das ist ein su-
per Ergebnis, zu dem ich unserer
Kandidatin ganz herzlich gratu-
liere. Es belegt eindrucksvoll, daß
die gute und konsequente Arbeit
unserer Ministerin an der Basis
ankommt, geschätzt wird und
Karin Wolff großes Vertrauen ge-
niest“, freut sich der Kreisvorsit-
zende der CDU-Darmstadt, Rafa-
el Reißer MdL, über das Votum
der Parteitagsdelegierten, die
Karin Wolff mit über 94 Prozent
der Stimmen zur Landtagswahl-
kandidatin für die Wahl am 27.
Januar 2008 kürten. Von 54 De-
legierten sprachen sich beim Par-
teitag am 19.4. im Eberstädter
Ernst-Ludwig-Saal 51 Delegierte
für die CDU-Politikerin aus.
Zu Anfang hatte Rafael Reißer
sich bei Kultusministerin Karin
Wolff insbesondere für die Erfol-
ge und Fortschritte im Bereich
der Schulpolitik bedankt und
aufgezeigt, welche Herkulesauf-
gabe der Wiederaufbau der hes-
sischen Schullandschaft nach
den Jahren der rot-grünen Vor-
gängerregierung war.
Großes Lob gab es auch vom
Kreisvorsitzenden der Darm-
stadt-Dieburger CDU, Manfred
Pentz: „Die Unterrichtsversor-
gung ist spürbar besser gewor-
den, die Mittel für des Landes für
den Schulbau sind deutlich er-
höht worden und Karin Wolff ist
eine Politikerin, die vor Ort prä-
sent ist und mit der man vieles
unbürokratisch im persönlichen
Gespräch klären kann“.
In einer detaillierten Rede ging
die Kandidatin anschließend
selbst auf die Schwerpunkte der
CDU-Landespolitik ein. Neben
der Schulpolitik, die erwartungs-
gemäß eine wichtige Rolle spiel-
te, ging die CDU-Politikerin auf
die Schwerpunkte Wirtschaft

und Arbeit sowie Sicherheit ein.
„In diesen Bereichen hat Hessen
durch diese CDU-Regierung rie-
sige Fortschritte gemacht. Die
Aufklärungsquote bei Straftaten
ist auf einem Rekordniveau an-
gelangt, die Menschen können
sich in Hessen endlich wieder si-
cher fühlen. Die CDU steht hinter
der Polizei und hat in den ver-
gangenen Jahren erheblich in die

Ausbildung und Ausstattung in-
vestiert“, verdeutlichte Wolff.
Der Parteitag quittierte den en-
gagierten Vortrag mit Applaus
und einem überzeugenden
Wahlergebnis. Zum Ersatzkandi-
daten von Karin Wolff wurde mit
52 Ja-Stimmen bei zwei Nein-
Stimmen der Vorsitzende der
Ober-Ramstädter CDU, Dr. Mar-
co Penske gewählt.
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Computerhilfe & PC-Reparatur!
Komme direkt,auch Sa. und So.

� 06167/912944

„Das Griesheimer Haus“
Eine historische Erzählung von Ernst Pasque
Im Buchhandel erhältlich für  7,50 €

KLEINANZEIGEN

ANZEIGENANNAHME
Tel.: 069/420850

Fax: 069/42085400

KONTAKTE Bürgerehrung der Stadt Darmstadt am 27. April 2007
Für Verdienste in der sozialen Arbeit 
Doris Kappler, Eleonore Glaeser, Karin Uhrig, Marianne Wittmann, Rolf Suchland, Dr. Roland
 Kirschenlohr, Dr. Elke Hausberg, Günther Seufert, Dr. Ernst-Ullrich Vorbach, Hanne Lehmann, Erna
 Becker, Anni Schneider, Christel Uflerbäumer, Helga Raich, Anna Haack, Gunter Kirchner, Helmut
 Günther.

Für Verdienste in den Kirchengemeinden
Hagen Hahn, Helmut Beth, Jutta Wöllner.

Für Verdienste in der Sport- und Jugendarbeit
Dr. Hermann Freund, Helmut Fenk, Norbert Hübler, Herbert Grünebaum , Jörg Urban, Reinhold Obst,
Bruno Fischer.

Für Verdienste im gesellschaftlichen und kulturellen Bereich
Peter Schmidt, Michael Jeder, Rosemarie Luley, Christa Schröbel, Bernd Keller, Armin Dörfel, Hans
 Gerhard Knöll, Uta Müller-Merbach, Hilde Kern, Erwin Weißmantel, Günter Jäckel, Werner Edel,
 Heinrich Wetzstein, Karl-Heinz Fischer, Christa Busch, Frank Siefert, Karin Bock, Monika Luft, Walter
Götz, Herbert Ganzer, Norbert Smykalla, Rosemarie Smykalla, Manfred Korkesch, Alfred Klein,  Manfred
Döring, Pieter van der Steeg, Gerd Blöcher, Kurt Seeh, Hans Hundsdorf, Helmut Knecht, Waltraud
Schifferdecke, Limprecht von Müller, Werner Wolf, Dr. Anne-Claire Schünemann, Karl-Heinz Thode,
Helmut Fraas, Otto Guthier.

Bilder der Geehrten (Gruppenbilder) sind im Ralf-Hellriegel-Verlag, Waldstraße 1, in Eberstadt,
gegen einen Unkostenbeitrag von 5,- Euro je Bild erhältlich. Nähere Informationen unter  Telefon
06151-880063.

BERLINER LUFT. 18 Gäste des Weinhaus Gies und der Gaststätte Gios Treff waren vom 23. bis 26.
April in der Bundeshauptstadt. Eine Stadtrundfahrt, die Besichtigung der Sehenswürdigkeiten, ei-
ne Bootstour auf der Spree standen ebenso auf dem Programm wie ein Besuch des Reichtagsge-
bäudes. Hier waren die Bessunger Gast der Bundestagsabgeordneten und Bundesjustizministerin
Brigitte Zypries (5. v.l.). In diesem Jahr findet noch eine weitere Fahrt der Bessunger statt:  Ende
September geht es nach Passau, hier sind noch Plätze frei. Für das Jahr 2008 stehen die Reiseziele
Leipzig oder Prag auf dem Plan. Infos unter Telefon 06151/64272 oder 0160/96770388. (Bild: hf)
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Tel. 0 6154/8 2582
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AKTIONSTAG. Am 29.4. fand auf der Tennisanlage des SKV Rot-Weiß Darmstadt der offizielle
 Aktionstag des Tenniskreises Darmstadt zum Zwecke der Mitgliederwerbung statt. Als Attraktion
neben dem Court hatte ein Spielkonsolenhersteller einige Geräte aufgebaut, um den Interessier-
ten ihr neues Tennisspiel näher zubringen. Das reale Tennis ist aber viel schöner. Das stellten alle
Beteiligten fest, die das Angebot des Tenniskreises Darmstadt wahrnahmen. Kinder konnten ihr
Tennisabzeichen machen, es wurde ein Eltern-Kind-Turnier durchgeführt. Höhepunkt der Veran-
staltung war um die Mittagszeit der Auftritt der Hessenligaspielerin Anja-Vanessa Peter, die den
Kindern Trainerstunden gab (Bild). Die Verantwortlichen der SKV-Tennisabteilung erhielten von
offizieller Seite lobende Worte für die perfekte Ausrichtung des Aktionstages, das exzellente Ca-
tering und die angenehme und freundliche Atmosphäre, die bei vergleichbaren Events auf der Ten-
nisanlage des SKV Rot-Weiß Darmstadt üblich sind. (Bild: Veranstalter)

CDU-Parteitag nominiert Karin Wolff
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Duden Institut:
Tag der offenen Tür

(ng). Am 1.3. öffnete das Duden
Institut in Darmstadt seine Tü-
ren. Nachdem bereits auf einer
Fachtagung für Lehrer ein Forum
zum Thema Lese-Rechtschreib-
Schwäche und Rechen-Schwä-
che geboten wurde, soll jetzt als
nächstes Eltern, Lehrern und an-
deren interessierten Menschen
am 12.5. von 11-17 Uhr, in der
Ludwigstraße 1 in Darmstadt
Einblick in die Arbeit des Instituts
gegeben werden. Jeweils um
12 und um 15 Uhr werden Kurz-
vorträge zu den Themen Lese-
Rechtschreib-Schwäche (Lega -
sthenie) und Rechen-Schwäche
(Dyskalkulie) gehalten, sowie
 Videoausschnitte aus Therapie-
stunden gezeigt.
Eltern können sich vor Ort bera-
ten lassen oder einen kostenlo-
sen Beratungstermin vereinba-
ren. Für die Kinder wird es
währenddessen ein Spielange-
bot geben.
Immer mehr Kinder können
nicht richtig lesen, schreiben
oder rechnen. Etwa sechs Pro-
zent eines Jahrgangs sind betrof-
fen. In der Folge leiden nicht nur
die Leistungen in den betroffe-
nen Fächern, sondern auch die
Motivation und das Selbstwert-
gefühl der Kinder. Das im Duden
Institut angewandte Konzept der
integrativen Lerntherapie setzt
mit einer sehr individuellen Ar-
beit bei den Problemen des je-
weiligen Kindes oder Jugendli-
chen an. Seit 15 Jahren haben
bundesweit mehrere tausend
Schüler diese Lerntherapien er-
folgreich durchlaufen.
Duden Institut, Ludwigstraße 1,
64283 Darmstadt, Telefon:
06151/1538843, Mail: darm-
stadt@ duden-paetec.de.

Keine Panik bei
Blauen Briefen

(hf). Blauer Brief, Versetzung ge-
fährdet! Jetzt heißt es, die Ruhe
bewahren und gemeinsam nach
Wegen suchen, um das Schul-
jahr doch noch erfolgreich zu be-
enden. „Wenn die Schule einen
Blauen Brief nach Hause schickt,
ist meistens noch genug Zeit, um
bis zu den Zeugnissen mit den
richtigen Maßnahmen die schu-
lischen Leistungen zu verbes-
sern“, sagt Liane Ennenga-Lie-
nert M.A. von der Schülerhilfe
und weiter: „Panik und Streit hel-
fen jetzt nicht weiter und sind
völlig fehl am Platz.“
Eltern, die selbst Nachhilfe ge-
ben, müssen viel Geduld haben,
denn das Lernen mit dem eige-
nen Kind ist konfliktbelastet. Die
Emotionen sind dann oftmals nur
schwer zu zügeln oder es stellen
sich keine rechten Erfolge ein.
Hier stehen die Nachhilfe-Exper-
ten der Schülerhilfe bereit, um zu
beraten und gezielt Nachhilfe zu
geben.

In der Schülerhilfe werden die
Kinder und Jugendlichen gemäß
ihrem Leistungsstand individuell
in kleinen Gruppen gefördert.
Rat und Hilfe unter Tel. (0800)
1941808 oder bei der Schülerhil-
fe: Ober-Ramstadt, Hammergas-
se 7, Tel. 06154/19418; Pfung  -
stadt, Eberstädter Str. 34-36, Tel.
06157/19418.

Tödlicher Verkehrs-
unfall mit Flucht

MÜHLTAL (ng). Am Montag
(30.4.) gegen 15.35 Uhr befuhr
eine 66-jährige Frau aus Mühltal
die Kreisstraße 138 zwischen den
Mühltaler Ortsteilen Nieder-
Ramstadt und  Waschenbach. Im
Eingangsbereich von Waschen-
bach erfaßte die Frau mit ihrem
Fahrzeug einen 43jährigen Ar-
beiter, der im Außenbereich sei-
nes LKWs mit Kanalreinigungsar-
beiten beschäftigt war. Der
Mann wurde hierbei schwer ver-
letzt und verstarb noch an der
Unfallstelle.
Ob die Arbeitsstelle im Straßen-
bereich ordnungsgemäß abgesi-
chert  war, kann derzeit nicht mit
eindeutiger Sicherheit gesagt
werden. Diesbezügliche Ermitt-
lungen laufen.
Die 66-jährige Fahrerin wendete
nach dem Unfall ihr Fahrzeug
und flüchtete in Richtung Nie-
der-Ramstadt, ohne sich weiter
um den sterbenden Arbeiter zu
kümmern. Ein Zeuge konnte zu-
nächst nur Angaben zum Fahr-
zeug, nicht aber zum amtlichen
Kennzeichen machen.
Im Zuge der polizeilichen Fahn-
dung konnte die Fahrerin ermit-
telt werden. Das Unfallfahrzeug
stand in ihrer verschlossenen Ga-
rage. Die Staatanwaltschaft
Darmstadt ordnete eine Blutent-
nahme bei der Frau an.

GESCHÄFTSWELT-INFOS

Flughafentransfer,
Kombis, Kleinbusse

Tel. 0 6154/63 10 93
Taxi- und Mietwagen-

unternehmen Arvantas

Stettiner Straße 2
64372 Ober-Ramstadt

AUS DEM WACHBUCH

Frühlingskonzert
DARMSTADT/EBERSTADT (ng).
Das Kammersinfonieorchester
Darmstadt startet am 5. Mai sei-
ne diesjährigen Frühlingskonzer-
te. Auf dem Programm stehen
Werke von Cherubini, Kalliwoda
und Beethoven. Geleitet werden
die Konzerte, die am 5. Mai in der
Christuskirche, Eberstadt, Heidel-
berger Landstraße 155 und am
6. Mai im Haus der Geschichte,
Karolinenplatz 3, stattfinden von
Sonja-Maria Welsch. Die Konzer-
te beginnen jeweils um 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

RAST AM LEUCHTTURM, gesehen während des 11. Bessunger
Frühlingserwachens am 28. April. Nicht nur die zahlreichen
Bands, sondern auch das schöne Wetter lockte tausende von
 Besuchern nach Bessungen. (Bild: sar)

Kreismeisterschaft
DARMSTADT (ng). Anläßlich seines 50-jährigen Bestehen findet beim
Sporthundeverein Darmstadt-Süd am 6. Mai die diesjährige Kreis-
meisterschaft statt. Die Geländeläufe werden im angrenzenden
Stadtwald ausgetragen, die anderen Sportwettkämpfe sind auf dem
Vereinsgelände an der Eschollbrücker Straße 200. Es starten fast 100
Sportler mit ihren Hunden aus dem gesamten Rhein-Main-Gebiet in
verschiedenen Altersklassen. Die Veranstaltung beginnt um 8 Uhr.



Bürgeraktion Bessungen/
Ludwigshöhe
12.5. 9h Verkauf der Flohmarkt-
buttons an der Brunnebütt

Karnevalverein Bessungen
17.5. 10h Vatertag auf der Lud-
wigshöhe

Stadtteilbibliothek Bessungen
Öffnungszeiten: dienstags 10-
12h + 14-17h, mittwochs 14-
17h, donnerstags 15-19h, mon-
tags und freitags geschlossen.

Bessunger Knaben-Schule
4.5. 23h OneLoveSoundz-System
9.5. 21h Frischzelle 
11.5. 20h Für’n guten Zweck
12.5. 20.30h Grupo „La Big Band
De Cuba“
16.5. 20h G8 – gute N8

Comedy Hall
(Heidelberger Straße 131)
4./5./7./8./9./10./11./12./14./1
5./16.5. je 20.30h + 17.5. 19h
„Schneewittchen – Ein kriminel-
les Märchen“

Die Komödie - TAP
(Bessunger Straße 125)
5.5. 15.30h + 6.5. 11h „Der Re-
genbogenfisch“

12.5. 15.30h + 13.5. 11h „Lau-
ras Stern“
17.5. 15.30h „Oh wie schön ist
Panama“
4./5./9./10./11./12./16./17.5. je
20.15h + 6./13.5. je 18h „Einmal
nicht aufgepaßt“

Huckebein
11.5. 22h Ü30-Party

Jagdhofkeller
11.5. 20.30h Kathrin Lembe
JazzXclamation
12.5. 21h Wawau Adler Gypsy
Quartett feat. Marcel Loeffler
(France) Akk.
16.5. 20.30h JazzTalk 61 mit
Martin LeJeunes „The Souljazz
Dynamiters“

Nachbarschaftsheim DA e. V.
Anmeld. unter � 06151/63278
Schlößchen Prinz-Emil-Garten
(Heidelberger Straße 56)
4. +11.5. je 14h Muttertagsba-
steln, 5-10 J., 5 Euro
9.5. 14h Tanz in den Mai m. Ge-
sang u. Livemusik
11.5. 17h Austellungseröffnung
„Patchwork – Quilte“
12. + 13.5. 10-18h Sonderfüh-
rung „Patchwork – Quilte“
12.5. 17h Flohmarkt von und für
Kinder, 7-16 J.

Christopherushaus
6.5. Gottesdienst m. Abendm.
13.5. Vorstellungsgottesdienst

Ev. Andreasgemeinde
6.5. 10h Gtd. m. Kinderkirche
13.5. 10.30h Mini-Gottesdienst,
18h Abendgottesdienst

Ev. Freikirchl. Gemeinde DA
sonntags 10h Gottesdienst und
Kindergottesdienst

Ev. Paulusgemeinde
6.5. 10h Kantatengtd. + Abendm.
10h Kindergottesdienst,
12h Taufgottesdienst
13.5. 10h Vorstellungsgtd. 

Ev. Petrusgemeinde
6.5. 10h Vorstellungsgtd.
13.5. 10h Gtd. m. Abendmahl

Kath. Pfarramt Liebfrauen
sonntags 10h Hochamt
1. u. 3. Sonntag im Monat 
10h Kindergottesdienst

Kath. Pfarramt St. Ludwig
6.5. 10h Familiengtd.,
19h Abendmesse

DRK
Anmeldung � 06151/281295
„Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“, jeden Samstag: Sehtest ab
8h, Kurs von 8.30-15h, jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat: Seh-
test ab 14h, Kurs von 14.30-21h,
Mornewegstr. 15, keine Anmel-
dung erforderlich

Frauen Offensiv e.V.
24.4.-3.7. 19.30-21.30h, Di.,
Kurs für Frauen m. WenDo-Erf.
2.5.-20.6. 16-18h Mi, Kurs für
Mädchen 6-8 J., 6 Nachmittage
(nicht am 16.5., 6.6.)

Klinikum Vorträge
Hörsaal d. Inst. für Pathologie,
Grafenstr. 9, je 20 Uhr
10.5. Prof. Dr. Detlef Claus
„Muskelschmerzen“

Rheuma-Liga Hessen
Kostenlose Beratung jeden 1. u.
3. Do. im Monat v. 16-18h i. d.
AOK Darmstadt, Neckarstr. 9, 
� 06151/3931246 

Städtischer Seniorentreff
freitags von 14-17h, Steuben-
platz 9, � 06151/316844

Centralstation
4.5. 21h Lucks Dube & Band
5.5. 20h Tord Gustavsen Trio
11.5. 20 Christian Ude: Aus dem
Leben eines Oberbürgermeisters,
Satiren und Szenen,
21h Video Killed The Radio Star
12.5. 10h AWO DA: Erben und
Vererben – Was ist zu tun?
14.5. 20h Musik d. 20. Jahrhun-
derts
15.5. 21h Joe Jackson with Gra-
ham Maby and Dave Houghton
16.5. 21h Salsa Verde

halbNeun Theater
4.5. 20.30h Richard Martin und
Vera Spillner „Tales and Music“
5.5. 20h Badesalz (Staatstheater),
20.30h Ingo Börchers „Wissen
auf Rädern“
11.5. 20.30h Kabbaratz „Retter
dem Dativ! – Lightkultur für Ein-
geborene
12.5. 20.30h + 13.5. 19.30h Die
Leipziger Pfeffermühle „Dick,
satt unDzufrieden“

Theater Moller-Haus
4.5. 20.30h Michael Ihringer
„Vorsicht: Liebe“
5.5. 20.30h Rainer Bauer „Mol-
lerkoller“
6.5. 14h Theater Transit „Versu-
che, Groß und Klein“ – Familien-
nachmittag
9.5. 20.30h Theaterlabor Darm-
stadt „Der Kick“
11./12.5. je 20.30h + 13.5. 11h
Theater Curioso „Gern – Gerner
– Gernhardt“
16.5. 20.30h Theater Rainer Bau-
er „Solo2“

ASB
Anmeldungen Tel.: 06151/5050
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men (für Führerscheinbewerber):
Jeden Samstag u. 14.5., 8-16 Uhr
Erste-Hilfe-Kurse (auch für Be-
triebsersthelfer/innen): 12./13.5.
und 14./15.5., 8-16 Uhr
6.5., 8-16h Erste-Hilfe-Training
für Betriebsersthelfer/innen
12.5., 9-17h Erste-Hilfe für akut
erkrankte und verletzte Kinder 
Termine für Gruppen ab 12 Per-
sonen auf Anfrage.
Seniorenveranstaltungen (auch
für Rollstuhlfahrer/innen):
5.5. Kaffeefahrt nach Hemsbach, 
19.5. Tagesfahrt mit Schifffahrt.
Jeden Mi. 9h ASB-Seniorengym-
nastikgruppe, Naturfreundehaus
Darmstraße. Info: Steffi Pilz,
� 06151/74673

Odenwaldklub OG Eberstadt
5.5. 18h Ernst-Ludwig-Saal Eber-
stadt „Geselliger Abend“
6.5. 11h Ernst-Ludwig-Saal Eber-
stadt „Akademische Feier 125
Jahre OWK-Eberstadt“
22.6-3.7. Auf Schmuggelpfaden
rund um die Dents Blanches,
Anm. bis 10.5., � 06164/4794
3.-8.7. Sagenhafter Odenwald,
Anm. bis 15.5., � 06167/234

Ev. Christuskirchengemeinde
6.5. Vorstellungsgottesdienst
13.5. Konfirmationsgottesdienst

Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde
6.5. 10 h Konfirmationsgtd.,
10-11h Kindergottesdienst
13.5. 10h Gottesdienst

Ev. Kirchengem. Eberst.-Süd
6.5. 11h Gtd. m. Abendm.
13.5. 11h Gottesdienst „0-99“

Ev. Marienschwesternschaft
6.5. 9.30h Messe m. Abendm.
13.5. 9.30h Messe m. Abendm.

Ev. Stadtmission Eberstadt
sonntags 10h Gottesdienst

Kath. Kirche St. P. Canisius
6.5. 17.30h Eucharistie
13.5. 17.30h Eucharistie

Kath. Pfarrgemeinde St. Josef
6.5. 9.30h Eucharistie, 
Kindergtd. i. Pfarrheim
13.5. 9.30h Eucharistie, 
Kindergtd. i. Pfarrheim

Matthäusgemeinde
6.5. 10h Vorstellungsgottes-
dienst + Kindergottesdienst
13.5. 10h Konfirmandengottes-
dienst + Kindergottesdienst

Kath. Pfarramt Heilig Kreuz
6.5. 10h Hl. Messe,
17h Eröffnung des Marienmonats
13.5. Hl. Messe

Alten-Club Arbeiterwohlfahrt 
9.5. 14.30h „Der Altenclub geht
ins Theater“
10.5. 10h Gymnastik für Frauen,
Brückenmühlensaal,
17h Kegeln, Chausseehaus
16.5. 14.30h Bürgerzentrum
Mühltal, AWO Altenclubnachm.
22.5. 13.30h Fahrt nach Mitten-
berg am Main, Info und An-
meldg. Fr. Baumert, � 147028.

Gemeindebücherei N.-Beerbach
geöffnet dienstags 14.30-16.30h
+ freitags 14.30-16.30h

Odenwaldklub Nd.-Ramstadt
8.5. Seniorenunternehmung
„Besichtigung der Stadt Mainz“,
Anmeldg. � 144079 (Helm)
15.5. 13h Schloßgartenplatz
Jungseniorenwanderung, Info
� 06257/81218 (Schlenker)

Ev. Kirchengem. Nd.-Ramstadt
6.5. 9.45h Gtd. m. Konfirm.,
10.15h Kindergtd. i. Gem.-haus,
11h Gtd. in Waschenbach
13.5. 9.45h Gottesdienst m. Vor-
stellung der Konfirmanden,
10.15h Kindergottesdienst im-
Gemeindehaus

Ev. Landeskirchl. Gem. N.-R.
6.5. Liedgottesdienst 
13.5. Der besondere Gtd.

Ev.-Freikirchl. Gem. Mühltal
So. 9.30h Gottesdienst m. Kin-
dergruppen,
15h amerik. Gottesdienst

Kath. Pfarramt „St. Michael“
www.gemeinde-st-michael.de
6.5. 9.15h Hl. Messe

◊ Polizeinotruf 110
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr) 06151-895511
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Ärztlicher Notdienst 06151-896669
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-19222
◊ Diakoniestation für ambulante Pflegedienste

06151-159500
◊ ASB-Sozialstation 06151-50560
◊ DRK Sozialstation 06151-3 60 6611
◊ Pflege- und Sozialdienst Darmstadt

06151-177460
◊ Behinderten-Fahrdienst 06155-60000
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ Telefonseelsorge (evanglisch) 0800-1110111   

(katholisch) 0800-1110222 
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Bürgerbüro West 06151-3912880
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595

4.5. Einhorn-Apotheke
Ludwigsplatz 1, Darmstadt
� 06151/23080
5.5. Moosberg-Apotheke
Moosbergstr. 95, Darmstadt
� 06151/64303
6.5. Fleming-Apotheke
Frankfurter Str. 3, Darmstadt
� 06151/21929
9.5. Alpha-Apotheke
Rheinstr. 8, Darmstadt
� 06151/17130
11.5. Liebig-Apotheke
Heidelberger Str. 39-41,
Darmstadt
� 06151/311763
12.5. Fuchs‘sche-Apotheke
Bismarckstr. 9, Darmstadt
� 06151/25636

Tannen-Apotheke 
In der Kirchtanne 27, Eberstadt
� 06151/57799
13.5. Alice-Apotheke
Mauerstr. 1, Darmstadt
� 06151/76789
16.5. Pelikan-Apotheke
Heidelberger Str. 13, Darmstadt
� 06151/311866

Mittwochsnachmittagsdienst
von 14.30 bis 18.30 Uhr 
9.5. Central-Apotheke
Heidelberger Landstr. 230,
Eberstadt
� 06151/55219
16.5. Burg-Apotheke
Seeheimer Str.8, Eberstadt
� 06151/55472
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GESUCHT – GEFUNDEN. Schnäppchenjäger beim Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr Darmstadt-
Eberstadt am 28. April – gesehen Ecke Heinrich-Delp- und Oberstraße. (Bild: rh)

ASB: Tag der offenen Tür
EBERSTADT (ng). Anläßlich der diesjährigen paritätischen Woche ver-
anstaltet der ASB in Eberstadt, Pfungstädter Straße 165 in Eberstadt,
am 6.5. von 10-16 Uhr einen „Tag der offenen Tür“. Neben den Mit-
arbeitern des Rettungsdienstes, des ASB-Baby-Notarztwagen und
des Katastrophenschutzes freuen sich die Mitarbeiter der Lehrret-
tungswache und der ASB-Sozialstation auf Ihren Besuch. Die Einsatz-
fahrzeuge, die Lehrrettungswache und die Schulungsräume sind
geöffnet, Erste-Hilfe Maßnahmen werden demonstriert. Die Fach-
pflegekräfte der ASB-Sozialstation messen auf Wunsch den Bluts-
druck und kontrollieren gerne den Blutzucker der Besucher. Die ASB-
Rettungshunde stellen sich vor und demonstrieren in mehreren
Vorführungen ihr Können. Für Kinder steht eine Hüpfburg bereit, die
Jugendgruppe des ASB bietet „Kinderschminken“ an. Zum dritten
Mal wird auch ein Flohmarkt (nur für private Anbieter) stattfinden. In-
teressenten wenden sich bitte an Frau Petricig: 06151/505-68. Der
CVJM Eberstadt wird außerdem für die Verpflegung der Gäste sorgen.

KIRCHLICHES
DIE HANDBALLER der TG Bessungen haben am letzten Spieltag
der Saison 2006/07 Bernd Schewe nach über 30-jähriger Tätig-
keit als Zeitnehmer und Sekretär in den verdienten Ruhestand
verabschiedet. In Anerkennung seiner Verdienste wurde Bernd
Schewe zum Ehren-Zeitnehmer und Ehren-Sekretär ernannt. Ver-
bunden mit dem Wunsch, ihn auch zukünftig bei den Spielen der
Bessunger Handballer zu sehen, wurde ihm von „seinen“ beiden
Abteilungsleitern Wolfgang Feuerbach (r.) und Wolfgang Haker
neben kulinarischen Leckerbissen eine lebenslang gültige Dau-
erkarte für den Besuch der TGB-Heimspiele übergeben. (Bild: hf)


